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Schlimmes ' Hochivasser

In Mittel und Westdeutschland.
Nkstierung kauft SchütteLanz'schk
Luftschiffe. Yi Bergleute in li
ml verschüttet, 5 gctvdtet.

Berlin. 30. Januar. Tie milde
Witterung nach vorausgegangenen
schweren Schneefällcn hat iil weiten

Theilendes deutschen Reiches böse

Folgen gezeitigt. . TaS Schmelzen
dcö Schnees aus den Bergen hat
die Wasscrläufe zu starkem An
schwellen gebracht und eine, schlimme

Hochwassergefahr ist im Auzung.
Besonders bedrohlich ist die Läge
im Rheinland, in Westfalen und
Thüringen.

Wie auö Maiiiihciin gemeldet, ist
der Wcitcrbetricb der SchütteLanz'.
sschen Luftschi,ffbaugesellscha.ft nun
mehr gesichert, nachdem die Leiter
des Unternehmens kürzlich die Ab
ficht erklärt hatten, die Fabrikation
einzustellen, weil es an Aufträgen
mangc'le und ein Bedürfnis in
Deiitschland anscheinend für ihren
Tnp nicht vorliege, trotzdem er sich

bei allen Proben vorzüglich bewahrt
babe. Seitens der deutschen Heeres.
Verwaltung und Marine sind jedoch
die Leistungen des Systems Schütte
Lanz inzwischen vollauf gewürdigt
worden, und die Folge davon war
die Ertheilung .zahlreicher Aufträge
zur baldigen und späteren Lieferung
von Luftschiffen. Taraushin hat
sich die ttcsellschaft entschlossen, ihre
Thätigkeit nicht einzustellen, und
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Zwei tödtlich und mehrere ändert .

Personen schwer verletzt.
,. i

. Chicago, 30. Jan. Vier Perso -

nen wurden heute früh beim Brands '

des Marco Hotels ' getödtet und '

mehrere andere verletzt, darunter '
?wci tödtlich. Das Feuer entstand '

infolge eines achtlos fortgeworfenen
brennenden Cigarettenstuinpeil. Da
das Gebäude aiis Fachwcrk errichtet '
war, brannte eö wie Zunder. Dick '
Insassen wurden im Schlafs dank ' '

Feuer überrascht, zwei Gäste ersttck
ten infolge deö dicken Qualms, zwei '

andere verbrannten : mehrere Per '
scnen versuchten, sich durch einen -

Sprung aus dem Fenster in Sicher '

heit. zu bringen, zogen sich aber sc '
schwere Verletzungen zu, daß an ili
rcm Wiederaufkommen '

gezweifelt
wird. Ter angerichtete Sachschaden
beträgt 'etwa $15,000.

Riedclbach dcrurthcilt. ,

Los Angeles, 00. Jan. Karl
Riedclbach, der mit einer Höllenma
schine die Insassen des hiesigen Po ,
Iizeihauptguarticrs in Angst und
Schrecken versetzte, ist zu 20.jährigcr
Zuchthausstrafe verurtheilt wordm.

' ' St. Peter's Verein. '
'

.Der St. Peter's Verein beranstal
tet am 4. Februar eine Card Party ,

in der St. Joseph's SchuNialle, zu 1
welcher Alle freundlichst eingeladen -

sind. ,
, ,

Jt.-ge- n und Mädchen auf Abtuegen.

Taz unmoralische Verhältnis
zwischen Jünglingen reicher Eb)ern
und blutjungen Mädchen Omaha's
wurde am Mittwoch Nactnnittag vor
Jugendrichter Howard Kennedy in
wahrhaft erschreckender Weise auf
gedeckt. Es wurden sieben Mäd
chcn im Alter von U bis 17 Jahren
in (Ä'genwart ihrer Eltern verhört.
Tie Aussagen der Mädchen zeigten
eine unglaubliche sittliche Verkam
inenheit; sie können des AnstandeS
wegen nicht wiedergegeben werden.

Einige Tatsachen kamen bei dem
Verhör hervor, die wohl die Haupts-
chuld an der traurigen Verkommen,
heit der jungen Leute tragen. Vor
allem zeigte sich wieder, daß die In.
gend sich zu sehr selbst überlassen
ist. Tie Eltern haben keine 5ion
trolle über ihre Kinder, sobald diese
die Wohnung verlassen. Wie denn
überhaupt die Eltern den Lebens.
Wandel ihrer Kinder nicht genug
überwachen. Diesen Punkt rügte
Richter Kennedy mit beherzigcns
werthen Worten. Der Richter be
tvnte auch die alte Wahrheit, man
solle die' Jugend über das ge
schlcchtliche Verhältnis aufklären,
anstatt sie im Dunkeln zu belassen.
Das Verhör dauerte zwei Stunden
und eine Entscheidung, was mit den

jungen Leiiten geschehen soll, ist
noch nicht getroffen. -

Arbeiten für den Widerruf des

Mulct lÄesetzes. .

Tie Prohibitionistcn von' Iowa,
habeil eine Agitation ins Werk ge
setzt, um den Widerruf des Mulct
Gesetzes durch die jetzige Gesetzge
bung herbeizuführen. Da die Her
rcn genau wissen, daß ein Prohibi
tions.Aincndinent ein Ding der Un
Möglichkeit ist, so glauben sie, daß
durch den Widerruf

' des famosen
Mulct-Gesetze- s der kürzeste Weg zur
Staats.Prohibition sei. Schlau sind
die Mucker, denn sie gehen vor

Saloon und Trnderloin Tistrikte
können nicht abgeschafft

werden.

Denver.' 30. Jan. Versucht
nicht. die SaloonS und Tenderloin
Distrikte abzuschaffen: sie werden
immer eristiren. beschränkt sie aus
gewisse Distrikte." sagte Rev. H. M.
Hart, 'Dekan der St. .John'S Epis-
kopal ,jlatliedrale, nachdem' er das
se.n'ale Uebel genau sludirt hatt?.
Sie können daZ Verlangen der

Männer nach jenen Dingen nicht
todten, aus'.er es wird ein

'

ganz
neues Geschlecht erzogen, und das
würde Jahrhunderte in Anspruch
nehinen."

Berühmter Tirigent heiratbet.
New ?)ork, 30. Jan. Felir

Weingärtner, bisheriger Dirigent
der Wiener Hofoper, hat fich,7zcut
hier mit der Primadonna Marcel
verheiratbet. Von seiner ersten Gat.
tin wurde Weingärtner gerichtlich
geschieden.

Spanischer VxPremier gestorben.
Madrid, 30. Jan. Senor Mo-

res, der viele Male Minisler.Prä.
sident war seiner politischen Rich
tung nach ein Liberaler, ist hier
gestorben. (Er war auch der unmit
tclbare Vorgänger von Eanalejas,
der ermordet wurde.)

Neun Personen verletzt.

Chicago, 30. Jan. Im Wash.
ington Park Boulevard kollidirtcn
zwei Taxicabs, wobei nenn Personen
schwer verletzt wurden, zivei davon
werden ihren Verletzungen erliegen.
Dr. M. S. Schoenbrod und zwei
Mitglieder seiner Familie befinden
sich .unter den Verletzten.

General Sicklcs hat Hülfe genug.
New Aork, 30. Jan. Tie Freu,,,

de des bekannten Geuerals Sickles,
der wegen eines Fehlbetrages von
$23,000 in den Fonds des Staat?.
denkmalvcrbandeS,, verhaftet,, ober ge
gen Bürgschaft freigelassen, worden
ist, äußern die Meinung, daß er nie
mals werde prozessirt werden. Zahl,
reiche Anerbietungen wegen Beglei
ches des Fehlbetrages sind cingelau
sin, und was noch verbleibe, werde
wahrscheinlich durch eine Volkssub
scription getilgt werden. Der G
ncral verbleibt in seiner Wolinung
an der Fünften Avcnue in Abge
schlossenhcit.

Gegen Hutnadeln.

Boston, 30. Jan. Ein Ausschuß
der Legislatur hat beschlossen, das;
das Tragen langer Hutnadeln sei
tens der Frauen bestraft werden soll.
Jede Hutnadel, die länger als einen
halben Zoll hervorsteht, ist mit 'ein

Sicherung zi, versehen.

Im religiösen Wahnsinn.

Moskau. Rußland, 30. Jan.
Der irrsinnig gewordene Maser Ba
laschem kam heute in die Tratiakcw
sche Kunstgallerie und zerschlitzte mit
einem Messer das berühmte Gemäl.
de, welches Iwan den Schrecklichen

darstellt, ivie er seinen Sohn ermor-Itt- ,

in Fetzen.

Balaschew. der ein wohlhabender
Mann ist, wurde offenbar von rcli
giösem Wabnsinn befallen. Er ist
vorläufig uiiter besondere Aiifsicht
gsstellt worden.
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Wird daö Amt annehmen, falls ihm
Wilson daö Portefeuille

anbietet.

Miami. Fla.. 30. Jan. William

I, Bryan hielt heute mit mehreren
promiiicnten Temokraten, darunter
Henry E. Alerander, cinenl persön
licheil Freunde des erwählten Präs-

identen Wilson eine längere .on
screnz. Nach derselben gab Bryan
die Erklärung ab. daß er das Anit
des Staatssekretärs annehmen wer
de. falls ihm Wilson dasselbe an
biete. Bryan wird bis Ende Fe
bruar lucr venveilen und sich dann

ach Washington zu den Jnaugura.
tionöfcicrlichkeiten begeben.

Äativisiischer Nichter,

Erschwerung der Erlangung des

Bürgerrechts für verheirathcte
Einwanderer. '

Chicago, 30. Jan. Eine gegen
die Ausländer gerichtete Entschei

rung hat Biindcsrichter Andcrson
van Indianapolis getroffm, der an
Stelle von Richter Landis Einge.
wanderte, die sich um das Bürger
recht bewarben, prüfte. Der Rich.
ter erklärte, verheirathcte Einwände
rer dürfen nicht eher das Bürger,
recht zu erlangen suchen, als bis sie

ihre Familien nach Amerika gebracht
haben. Zwei Bewerber, bei denen
das nicht der Fall war, wurden ab
gewiesen.

Aus Council Bluffs.

John Perry, gegen den nicht

weniger wie fünf Anklagen, wegen
Einbruch vorliegen, wird diese Wo
che noch vor Richter Thorncll feinen
Prozeß erhalten.

Ein unbekannter Mann wur.
de von einem Zuge der Northwe
sicrn Bahn, unweit von Creslent.
überfahren und sofort getödtet. Man
fand nichts in den Kleidern . des
Mannes, , um dessen Persönlichkeit
festzustellen. " Die Leiche wurde in
das Etablissement von Coroner Cut
ler gebracht.

Die Western Mutual Jnsur,
ance Company, die feit mehreren
Jahren im Sapp Block ihr Haupt-quartie- r

hatte, sah sich veranlaßt,
dasselbe nach Des Moincs zu ver-

legen. Da die Gesellschaft ihrer
Verpflichtung als Miether nicht
nachkam, legte der Micthsherr Wick.
Kam Beschlag auf die Möbel iind
Einrichtung, die man entfernen
wollte. Der finanzielle Stand der
Gesellschaft, sowie deren plötzlicher
Wegzug von Council Bluffs hat
Aufsehen

'

erregt.

Holt Comity eine Bill ein, welche
die Abschasfung der Staatömiliz be
zweckt; dafür soll jeder waffenfähige
Mann, wenn nöthig, unter die Was
fen gerufen werden ; Busch, Otoe,
die Ltosteu der Veröffentlichung der
Liste rückständiger Steuern sollen,
wenn nöthig, aus dem allgemeinen
Fond des CountyS bezahlt werden;
Kotes, Douglas. Stetzlen von Mo
torzwcirädern und Autos soll mit
Zuchthaus bestrast werden; Mur
pby, Saline, Bewilligung von $15,
000 für Errichtung einer Schweine
Serum Anlage; Foster, Douglas,
Registriruug der Zahnärzte, schär
fcre Prüfimg und Erhebiing einer
Lizensgebühr von $2,"5 per Jahr.
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Auch unser Haliö bcfasit sich mit
llutersuchungku". Mehrere
Vorlagen .anstknommen.

Lincoln. I0., Jan. Tie nahezu
ans Lächerliche streifenden Unter,
siichiingeil seite.is unseres

mit deren bis-

herigen Ergebnissen man keinen
Hund hinter dem Ofen hervorlocken
kann, haben nunniehr auch bei un
seren Legislatoren Nachahmung ge-

funden. Es soll und niufz unter
sucht" werden.. Senator Robertson
von Holt war der Meinung, daß
man die Handlungsweise des Kanz.
lerS bn CtaatS.llmvm'ität und der
Regenten derselbe untersuchen sog.
tc und stellte - einen dahinlaritenden
Antrag. Er siel damit hinein,
denn er fand weder bei 'seinen ttol
legen keine Gegenliebe. Jnl Hause
batten ' diz Untersnchungs'Antrag.
steller mehr' Glück. Tenn es wurde
ein Comite ernannt, das die Fi
nanzsiihrung des Ttaates während
der Periode der letzten zehn Jahre
llntersnchen lind Abänderungen in
der Buchführung empfehlen soll.
Auch die bisherigen, Arbeiten der

Staats'Eisenbahnkoinmission sollen
unter die Lupe genommen werden
und feststellen, wie es sich mit den

vorgenoinmenen Verschmelzungen
mehrerer Straßenbahn, und Tele
.vhon'Gesellschaften verhält.

Das Hauökomite, das die e

in Grand Island und
Milford besuchte, erstattete Bericht
und befürwortete die Beibehaltung
beider Institute, empfahl aber, daß
alle zu errichtenden Neubauten in
Milford vorgenommen werden sol-

len ; später soll die Soldatenheimath
in Grand Island eingehen und dort
eine Besserungsanstalt errichtet wer
den Elwood reichte eine Nesolu.
tion ein, $10,0Q0 für jene Nebraöka
Veteranen' "'aus'Senl' Bürgerkriege
auszuwerfen, welche dem großen
Feldlager bei Gettysburg beiwohnen
wollen. Tie Resolution wurde dem

Fmanzkomite überwiesen. O'Mal
ley reichte im Hause eine Resolution
ein, in welcher der New ?)ork
Staatsanwalt in der Untersuchung
gegen General Sicklcs nicht alle
Minen springen lassen solle, sondern
Gnade vor Recht walten lasse; die

Angelegenheit wird heute wieder zur
Sprache kommen. Die Vorlage
zwecks Einführung des Doppel
schichtsnstenis der Lincoln Feuerwehr
wurde angenommen. Tie Bill, wel
che Eivildienstprüning für Angestell
te in Staatsinstitutionen vorsieht,
wurde vom Konlite günstig eiuberich.
tet, desgleichen diejenige, welche
Eounties das Recht giebt, Telephon,
linion zu eignen.

Im Senat reichte Marshall, Lan
caster, eine Vorlage ein, die Bcug
auf Regulatiouen der Sparbanken
hat; Haarmann, Douglas, Registri-run- g

aller städtischen Bonds im Bit
rrau des Staat? Auditors; Smith,
Scward, Konsiruttion Perinaiienter
Landwege; Hoagland, Lincoln, Eta
blirung von bezablter Feuerwehr in
Städten zweiter Ordnung; MeFar-land- ,

Douglas, Erhöhung der Sa
lüre d,'r Deputy Eountnauwälte in

Douglas von tzl.M auf $2-10-

Im Hause reichte Robertson von

(ItlTnsi Wirf (rlff.ih ' tntif 'ki'.?'.- t'j .
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Nullen einen Theil dvn Adrianoprl
an dir Brrbündktrn abtrete.

Nusiland und Okstcrreich.

Bnllktin. .
Moiifiaiitinoprl, 30. Jan. Die

Balkan'Bklbiindeten haben bekannt

gemacht, daß die Tauer deS Waffen
iiillstandS abgelaufen ist; den Tür
Icu aber ist noch eine viertägige
b!nndcnsrist gegeben worden, welche
lirutk mit 7 llhr Abends ihren An
Lang nimmt.

London. 30. Jan. Tie mehr,
erwähnte Note, die von den Fri
densdclegatcn der cr6üubctcit Bal.
kanftaaten vntoorfeu wurde, ist ge-

stern Abend dein türkischen Oberver
tretcr übergebeil worden. (5s wird
l.icr in Betracht gezogen, das; der
neue türkische Großwesir angesichts
der inneren Verwickelungen in der
Türkei eineni .energischen Schritt der
Verbündeten nachgeben wird. .

Tie Antwort der Türken.

.onstantinopel, 30. Jan. Tie
türkische Regierung hat heute die,

.gemeinsame Note k't Großmächte;
icontwortet. In derselben heißt
ff--, das; die Pforte in die Abtretung
Aormnopels einwilligt, außer icnes
Stadttheiles, der von den Türken
Iicilig gehalten wird. Den Mäch-te- n

ist v3 ferner anheim gestellt,
über das Schicksal der Inseln im
Acgäischcn Meer zu bestimmen, auch
ist ihnen die Feststellung der Gren
gen des von den Verbündeten er
oberten Gebietes in der europäischen
Türkei überlassen. Diese Bedingun
lien bedeuten, dafz der Friedens
Muh nahe ist. Man glaubt, da

'oie Türkei einen Theil der In-
seln im Aegäischcn Meer aufgeben,
indessen darauf bestehen wird, dafz

. je'"' die sich in der Nähe der Dar
ranelleN'Cinfahrt oder an dcr Nüste

'
Lkleinasien's befinden, der Türkei
derbleiben, j Tie Türkei ist ferner
darauf eingegangen, die Festung
Adrianovcl zu schleifen und die Gar-

nison zurückzuziehen.
London. 30. Jan Tie Friedens,

belegaten der Verbündeten erklärten
nach Vernehmung der türkischen Be
dingungen, dasz sie selbige nicht an
nehmen können. Sie wären ver

pflichtet, zu Griecheland zu stehen,
welchem der ganze ägäische Insel
Itfitj zugesprochen worden sei.

Rußland und Oesterreich.
Petersburg, 30. Jan. TaS Ver.

hältnis zwischen Nichland und Oe
fierreich hat sich heute scharf zuge-spitz- t.

Oesterreich hat in der e

über Rußland einen ent
schiedenen Sieg davon getragen, na-

mentlich in der Festsetzung der
Grenze Albanien's. Rußland sieht
sich übertölpelt und will anscheinend
durch Waffengewalt sein Prestige
auf der Balkan-Halbins- wieder er

langen. Rußland hat gegenwärtig
1,600,000 Mann unter Waffen und
an der türkisch-armenische- n Grenze
70,000 Mann mobil gemacht.

hat die Eiltlassun
gen feiner Reserven heute eingestellt.

,

Lincoln, 30. Jan. TaZ Haus
bat sich heute einstimmig gegen Ein
führung der Zitchthaus ,tto,itraktar
freit ausgesprochen. Mather von

Valley brachte eine diesbezügliche
Resolution ein.

Tie Stahl'Corvorkion noch einmal.
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William tr. Präsident der
United States Steel Corporation,
wird in dem kommenden Prozeß der

Regierung gegen den Stahltrust als
iJJili&iiic auitretel.,' j

hat überdies noch auf die Ausnü
tziing der Auslandspatente gehen
zichtet. Die Auslandspatente gehen
in den Besitz des Reichs über, und
Professor Schütte, durch dessen Er.
findungen Kommerzientrath Lanz
zur Gründung der Fabrik veranlafzt
worden war. erhält eine angcmes.
sene Entschädigung. Der Bau ci
nes Lustkreiizers von der gewaltigen
Fassungskraft von 21,000 Knbikme.
tern Gas ist bereits in Angriff gc
nommen. '

Tie 'Kölnische Zeitung" erklärt,
dafz die Meldungen von angeblichen
Abmachungen der Mächte, des .Drei
verbandeZMgland, Frankreich u.
Rußland in Bezug auf. eine Thci
luiig der Asiatischen ' Türkei, sowie
die Nachrichten von einem gesonder
ten Vorgehen Rußlands der Bc
stätigung entbehren.

Wien, 30. Jan. Ein schweres

Grubenunglück, das fünf Menschen
leben kostete, wird aus Brixen, Ti
rel, geineldct. Im Elconorenschacht
ist ein Einsturz erfolgt, der zwöls
Bergleute verschüttete. Durch auf.
opfernde Anstrengungen war es
möglich, sieben der Veöschllttcten
noch lebend, wenn auch zum Tbeil
schlimm verletzt, zu Tage zu för.
dern. Fünf Mann konnten nicht
mehr lebend geborgen werden.

Tentschland warnt.

Konstantinopel, 30. Jan. Hän
de weg von allen türkischen Besitzun
gen in Kleinasien", lautet Teutsch,
land's Rath an Alle, die diese War.
Nimg angeht. Obige Worte wurden
von dein deutschen Gesandte in d.r
Türkei gelegentlich der Feier des
Cicburtstagcs des deutschen Kaisers
im Deutscheil Eliib gesprochen. Die
Zukunft der Türkei liegt in Asien,"
sslfBte der Gesandte Hans v. Wan
gcnheim, und fuhr dann fort Die
deutschen Interessen in Kleinasien
find sehr groß und mit denjenigen
der Türkei eng verbunden. Tie
jüngste Note der Großmächte an die
Türkei besagt, daß dieselben alles
thun würden, die Entwickelung der
Türkei in j!lnasien zu fördern,
und Deutschland wird in dieser Be

ziehung seinen mächtigen Einfluß
geltend machen.'

Auf alle .Besitzungen der Türken
in Klemaflen wird Teutschland die

Etikette heften Rührt inich nickt
an".

Niobrnra Ländereie eröffnet.

Washington. 30. Janziar Prä
sident Tast hat jene Gesetzvorlage
unterzeichnet, laut welcher Fort Nio
brara als Militärrejervation auf
gehoben und Ansiedlern eröffnet
wird. Tie Land Office wird die

Zeit der Eröffnung festsetzen.

Frauen gegen Stimmrecht.
Grand Fortv, N. D., 30. Jan.

Einundsiebzig aus 85 Frauen der
Stadt Larimore, N. D., haben sich

gegen das Fraicnstinunrccht auSge
sprochen. Das Resultat der Ab

fiimmung ist der Legislatur mitge-
theilt worden. '

Wetterbericht.

Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schneegestöber heute
NachMtag; Abends bewölkt und
viel kälter; Freitag schön und an

Mtcnd fält. w-.-- -

Stirbt an , Schlaganfall.
H. C. Baird. Bailiff im BundeS i

Idistriktgencht. 5012 Caß Straße
wohnhaft, ist einem Schlaganfall
erleaen. Der Verstorbene war 63 '
Jahre alt und kam nach Omaha vor, ,
10 Jahren von Dakota County.
SWue.Wittve und Live Herheirathetü .
in Douglas, Wyo,, wohnende Toch j
ter überleben ihn. -

,

Zö0 für Feuerwehrleute.
"

Tie Eigenthünrcr des Paxton Ho
tels, Gebr. Kitchcn, haben dem Un

terstützungsfond der Feuerwehr in
Anerkennung ihrer Löscharbeit beim
Brande des Parton Hotels $50 zu
gesandt. Das Geld war von einem
Dankcsschrciben begleitet.

Stiftungsfest der Concordia".

Am Toiintag, den 0. Februar,
feiert der Damen Gesangverein
Concordia" int Teutschen Hause

sein Stifttmgsfest durch ein großes
Konzert mit darauffolgendem Ball.
Ein vorzügliches Programm wird
zur Entlcdigung kommen.

Erste katholische Diözese.

San Juan, Porto Rico, 30. Jan.
Die hiesige katholische Diözese ist

die erste, die in der Neueil Welt be

gründet wurde. Sie feiert im Fe
Ivuar ihr LOO.jähriges Jubiläum,
aa dem Kardinal Farley von New
ö)ork und Erzbischof Black von New
Orleans theilnehmcn werden. -

Ein Fcind dcr Suffragetten.
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Sir Edward ren, England'S
Minister für auswärtige Angele
genheitcn, ist ein entschiedener Geg
ner des Frauenstimmrcchts. . Seine
Bemühungen war c? namentlich zu
zuschreiben, daß dls Ministerium
da Lrauem't.mtnv:echt oljlcliiüc.t..

sichtig zu Werke, indem sie erst die

Stimmung der Gesetzgeber in .der
Frage, durch eine mtsprechende Vor-

lage ergründen ollen. Ter Test
soll durch die Shankland Bill- - ge
macht werden. .Wird also die Shank.
land Bill nicdcrgestimmt, so sollen
alle Hebel in Bewegung gesetzt wer
den, um den Widerruf des Mulct
Gesetzes herbeizuführen.

'

Wir glauben nicht, daß ihnen
dieser Anschlag gelingen wird.

C. B. Freie Presse.

Im Silberkranz.
Heute vor 25 Jahren schlössen

Herr und Frau John Dahmke den
Bund fürs Leben. Seit dem Tage
ihrer Hochzeit ist das Jubelpaar
hier ansässig gewesen und hat sich

in Stadt und Land einen großen
Freundeskreis erworben. Der Ele
sind vier Kinder entsprossen, welche
zusainmen mit den vielen Freuii
den des Jubelpaares letzterem ihre
(liickwünsche überbrachten. Herr
Dahmke ist ein prominentes Mit
glied des Omaha Plattdeutscheil
Vereins, seine (Gattin zählt zu den
Gründern des Teutschen Tanienver
eins. Möge es Herrn und Frau
Dahmke vergönnt sein, auch das
Fest ibrer goldenen Hochzeit bei gu-t- er

Gesundheit feiern zu dürfen.

-- Lebensmüde.

Ein Weichensteller, Charles H.
Baford, machte Mittwoch Abend im
State Hotel. Ecke 14. und TouglaS
Straße, feinem Leben mittelst Kar
bolsäure ein Tnde. Er nahm sovielj
des Giftes, daß es ein Dichenö
Leute getödtet hätte. Ans einem
Briefe an seine Mutter geht Iiertor,
daß Zwistigkeiten mit der Familie
ihn zu der That veranlaßten.

SiidOmaha.
Ein in den Schlachthäusern be

schäftigter Arbeiter, John Tirdon,
soll ein Mädchen auf dem Vieöukt,
20. und OStraße, belästigt licbzn.
Aus das Geschrei des Mädchens lief
eine Mcnschenmeiige herbei, die Dir
don ziemlich rauh behandelte, bis die
Polizei sich seiner annakill. Man
wird das Mädchen aufzufinden su

chen, um sie als Zeugin zu
nehmen.

Der Postinspektor Randall ge
denkt bis zum i. Februar mit der
llntersuchung, die Posiossire betref
send, fertig zu sein. Bis dahin
wird er die Arbeiterorganisationen,
die Geschäftswelt und andere In
tcrcfsirtc um ihre Ansichten befragt
haben.

Schlugen Schaufenster ein.
Diebe zertrümmerten eine der

Spiegelscheiben der Schaufenster der
Palace Elothing Co.. 11. und Dou
glaS Straße, und stahlen eine An
zahl ausgelegter Hemde. ' Die
Diebe entkamen den sie verfolgenden
A.'olizisten.. .

nonen. die von den Bulanren eroü ert wurden.
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